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Halle Dienstag

Türkei

Das neueſte türkiſche Siegestelegramm iſt aus Konſtan
tinopel vom 23 d datirt Es lautet Wie der Regierung
vom Kriegsſchauplatze gemeldet wird haben 5000 Montene

iner die türkiſchen Poſten bei Brana angegriffen mußten ſich
Per nach hartnäckigem Kampfe unter Verluſt von 200 Mann
urückziehen Die von den Montenegrinern errichteten Ver

ſchanzüngen wurden zerſtört
Die Serben wiſſen natürlich ebenfalls wieder vom z

u melden Belgrader Telegramme vom 21 und 22 d M
richten Folgendes Die in Beljina verſchanzten Türken haben
geſtern am 20 mit 10 Bataillonen regulärer Truppen
und einem BaſchiBo ukCorps die ſerbiſchen Linien angegrif
fen um die unter Ranko Alimpits ſtehende Armee auf die
andere Seite der Drina zu werfen Der Angriff wurde nach
einem ſechsſtündigen Kampfe glänzend abgewieſen und die Tür
ken unter großen Verluſten bis Bahn verfolgt wo ein Platz
regen die Verfolgung unterbrach Gefangene Türken geben an
daß ſie von Travnik gekommen ſeien Vorgeſtern haben die
Türken die ſerbiſche Abtheilung unter dem Oberſt Uſſun
Mirkovic in Gramada öſtlich von Alexinatz angegriffen Der
Kampf wüthete 101 Stunde blieb jedoch unentſchieden Geſtern
gaben die Türken mit von Pirot herangezogenen Verſtärkungen

den Angriff erneuert wurden aber zurückgeſchlagen Bei
Gramada wurde ein Angriff der Türken zurückgeſchlagen ein
neuer Angriff wird erwartet Alimpicz hat einen ſtürmiſchen
Verſuch der Türken ihn über die Drina zu werfen ſiegreich
zurückgeſchlagen Nach dem Kampfe bei Beljina am 20 ds
haben die dort ſtehenden ſerbiſchen Truppen 200 Türken be
graben und große Beute gemacht Dieſelben ſind auch den
Befeſtigungen vor Beljina nähergerückt Der bei Widdin
ſtattgehabte Kampf war ohne Bedeutung Eine Compagnie
Freiwilliger hat ſich bei Novoſelo auf türkiſchem Gebiet gegen
eine überlegene Truppenmacht der Türken geſchlagen Seit 3
Tagen beerdigen die Türken ihre bei Saitchar am 18 d M

und verſtümmelt auf dem Schlachtfelde liegen
Wie über Konſtantinopel aus Athen gemeldet wird ſoll

nach der Rückkehr des Königs die Kammer zu einer außeror
Ein Geſuch der Pforte

fünf der montenegriniſchen Regierung gehörige auf Korfu be
J findliche Geſchütze daſelbſt in Beſchlag zu nehmen iſt von der

Regierung abgelehnt worden
Der türkiſche Botſchafter überreichte in Wien einen Proteſt

Halle den 23 Juli
Die 4 Abtheilung des Vereins für Volkswohl Ab

Verarmung und Bettelei hielt am 19 d Mts
wiederum eine Sitzung Hr Keil der Kaſſirer der Abtheilung
legte zunächſt einen Bericht über das verfloſſene Vierteljahr vor
aus demſelben ergiebt ſich daß an Hausarme gezahlt ſind 112
Mark 33 Pf an Verpflegung und Nachtquartier für Durchrei
ſende 30 Mark 65 Pf an einmaligen Unterſtützungen an hilfs

Summa der Ausgaben
252 M 50 Pf Der Vorſitzende Stadtrath Niemeyer legte

alsdann einige Unterſtützungsgeſuche vor von welchen eins be
ſonders befürwortet wurde Dieſer Fall betrifft einen Werkführer
der ohne ſein Verſchulden in einer hieſigen Fabrik ſo verletzt

wurde daß ihm in der hiefigen königl Klinik der rechte Arm
amputirt werden mußte Er ſelbſt iſt nicht im Stande ſeine
Familie er hat 8 Kinder zu ernähren es wurden ihm auf zehn
Wochen wöchentlich 3 Mark bewilligt Alsdann berichtete der
ſelbe über einen höchſt erfreulichen Erfolg einer Unterſtützung
die der Verein in dieſem Frühjahr einem Tiſchlermeiſter zu Theil
werden ließ Dieſe Unterſtützung ſetzte den Mann ſammt ſeiner
Familie nicht nur über die drückendſte Noth hinweg ſondern gab

ihm auch wenn auch nur kleine Mittel an die Hand wieder ſlott
arbeiten zu können Er bedarf jetzt keiner Unterſtützung mehr
und dankt dem Verein für die ihm gewordene Hilfe Freilich
müſſen wir hinzuſetzen daß die Bemühungen unſeres Vorſtehers
des Hrn Stadtrath Niemeyer der ſich perſönlich von den Verhält
niſſen des Mannes und der Familie unterrichtete und ihm bei
vielen Bürgern Arbeit verſchaffte viel dazu beigetragen
haben Sollte der eine oder der andere unſrer Mitbürger Arbeit
für dieſen arbeitſamen leider auch kränklichen Mann haben ſo
ſind die Vorſtandsmitglieder Stadtrath Niemeyer Paſtor Sickel
Dr Jacobſon die Herren Kaufleute Meyer Keil und Senff ſehr
gern bereit den Namen deſſelben zu nennen Wir ſind heute
etwas ausführlicher in unſerem Bericht geweſen wir fürchten
jedoch nicht ruhmredig geweſen zu ſein ſondern haben damit nur
andeuten wollen daß die 4 Abtheilung des Vereins für Volks
wohl im Stillen ruhig weiter arbeitet Freilich gehören viel
größere Mittel dazu wenn die Abtheilung ihre vorgeſteckten Ziele
erreichen ſoll indeſſen hofft man daß auch diejenigen welche bis
jetzt noch dem Vereine ferne geſtanden haben ſich vertrauensvoll
demſelben anſchließen werden um ſo noch tiefer und umfaſſender
wirken zu können

Einer ſoeben erſchienenen Statiſtik der deutſchen
Reichspoſtverwaltung für das Jahr 1875 entnehmen wir
folgende Angaben In unſerm Poſtbezirk wurde im vorigen
Jahre eine Porto Einnahme von 396907 Mark erzielt Es
gingen an Empfänger im Orts und Landbeſtellbezirk portopflich
tige und portofreie Briefe Poſtkarten Druckſachen und Waaren

roben 2582,600 desgleichen Packet und Geldſendungen 269,800
oſtvorſchußſendungen 18,702 Poſtauftragsbriefe 6048 ein Jm

Orte wurden 270,500 portopflichtige und portofreie Packet und
Geldſendun en aufgegeben Der Betrag der eingezahlten Poſtan
weiſungen elief ſich auf 3,879,694 der ausgezahlten auf 7,529,801
ar An Zeitungsnummern wurden von den Verlags Poſt

nſtalten 3,204 290 abgeſetzt an außergewöhnlichen Zeitungsbei
agen 69,365 Die Zahl der Poſtreiſenden betrug 3800
wer Die aus dem hieſigen Kreisgerichtsgefängniß ausgebrochenen
ier Verbrecher wurden bis heute noch nicht wieder eingebracht

Jhre Spur iſt bis Cönnern verfolgt dort aber verloren worden
e
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reuth
Herr fficiant Ull rich daſelbſt E
r Toilette an den Feſtſpiel Abenden beantwortete der Verwal
Ungsrath in dem Sinne daß allgemein die Abſicht vorherrſche
ich in Soirée Toilette einzufinden

Veilage zu Nr 171 der Saa

u beziehen Wohnungen für Eintrittsberechtigte vermittelt dem Poſſen welchen John Bull in
inige Anfragen bezüglich prellten

Die zahlreichen Vorſtände der je

Das Wunder zu Marpingenl iſt bereits entlarvt Nach den
neueſten Nachrichten über das Madonnen Abenteuer ſind be
reits n Frauenzimmer welche die Madonnen Erſcheinungdarſtellten dem Arme der Gerechtigkeit verfallen und an einen
ſicheren Ort gebracht worden Die Aufregung der Menge die
nach Tauſenden zählte ſoll eine ganz maßloſe geworden ſein
Das in Trier erſcheinende clerikale St Paulinusblatt erhält
folgende Correſpondenz aus Marpingen Am Montag nach dem
Feſt Mariä Heimſuchung am 3 Juli ſuchten drei achtjährige
Mädchen in dem an Dorfe liegenden Fichtenwalde Heidelbeeren
Auf einmal ſchrie Eines von ihnen auf rief die beiden anderen
herbei und alle drei liefen voll Schrecken nach Hauſe und ſagten
ſie hätten eine weiße Frau geſehen Obgleich die Eltern den
Kindern Vorwürfe machten und mit Strafe drohten blieben die
ſelben auf ihrer Ausſage und gingen am andern Tage wieder an
die Stelle Aus Schüchternheit knieten ſie etwa 30 Schritte da
von entfernt nieder und hatten kaum das Vaterunſer gebetet als
ſie die Erſcheinung vor ſich ſahen Beſſeren Aufſchluß gaben vier
Männer Den ganzen Abend bis 12 Uhr hatten ſie gebetet und
gingen ermüdet einige Schritte nach dem Hinte grund und ſetzten
ſich nieder um zu ruhen Pöötzlich fuhren alle auf
ihnen ein ſehr braver und herzhafter Mann ſagte dem
Schreiber dieſes er habe gezittert wie Espenlaub Er habe die

Erſcheinung geſehen ßEin intereſſantes Schriftſtück Bekanntlich trägt man ſich
jetzt in Rom mit dem Gedanken dem berühmten italieniſchen Ge
lehrten Giordano Bruno den die Kurie am 17 September 1600
in genannter Stadt lebendig hatte verbrennen laſſen daſelbſt und
zwar auf dem Platze wo ſein Scheiterhaufen loderte ein Monu
ment zu errichten Die Clerikalen ſchreien aber Zeter dagegen
und behaupten Bruno wäre nicht ſeiner ketzeriſchen Anſichten
ſondern gemeiner Verbrechen wegen verbrannt worden Jetzt
wurde aber folgender Erlaß des römiſchen Stadtrathes vom
19 September 1600 aufgefunden Donnerstag Morgens wurde
auf dem Campo di Fidra jener gottloſe Dominikanermönch ausNola von dem man ſchon längſt geſchrieben hat daß er ein hart

näckiger Ketzer ſei und der in ſeinen Kaprizen verſchiedene Dog
men aufgeſtellt hat die gegen unſeren Glauben beſonders aber
gegen die beilige Jungfrau und die Heiligen ſind lebendig ver
brannt Der Ruckbhloſe wollte durchaus ſterben und er ſagte
auch daß er gerne ſterbe da er als Märtyrer ſterbe und daß
mit dem Rauche ſeine Seele ins Paradies fahren werde Nun
jetzt kann er ſich überzeugen ob er die Wahrheit geſprochen hat

Ein verirrter Schuülrath Dem verſtorbenen Schulrathe
Graffunder paſſirte einſt auf einer Schul Viſitationsreiſe eine
hübſche Geſchichte Liegen da oben im Oſterland unweit der
Quelle der Saale zwei Dörfer Klein und Groß Herrenge
ſchwenda Eins iſt Preußiſch eins Schwarzburg Rudolſtädtiſch
Beide liegen nicht weit von einander und es iſt recht leicht ſich
in ein Geſchwenda zu verlaufen in welches man nicht will So
ging es auch unſerm Schulrathe Er wollte ſelbſtverſtändlich
in s preußiſche und kam in s ſchwarzburgiſche Dorf Der Lehrer
iſt verdutzt als ein Mann ohne große Umſtände in das Schul
immer tritt und ſeine Verwunderung wöchſt als derſelbe den
nterricht ſelbſt in die Hand nimmt und den Kindern in der

Geſchichte auf den Zahn fühlt Als er aber fragte Wie heißt
euer König und ein Mädchen ſchüchtern antwortet Mi hunn
känen und er lospoltern will da klopft ihm der Lehrer auf die
Schulter und ſagt Mit Verlaub mein Herr wer ſind wir
denn Da reißt dem Schulrathe die Geduld und eine Straf
predigt aus dem Fundamente bricht über den Schulmonarchen
herein Ehe noch Graffunder geendet macht der Mann die
Thüre auf und ruft ſeine Frau und giebt ihr die Weiſung zum
Schulzen zu gehen und ihn zu avertiren bei ihm ſei Einer in
deſſen Oberſtübchen könnte es nicht richtig ſein Schon iſt die
Frau fort Da endet der oberſte Schulrath mit den Worten
Und Sie wollen wiſſen wer ich bin Jch bin der Schulrath

Graffunder aus Erfurt Jetzt geht dem Lehrer ein Licht auf
Mit lächelnder Miene ſagt er Herr Schulrath Sie ſind im
Jrrthume Sie wollten nach preußtziſch Geſchwenda und ſind in s
rudolſtädtiſche gerathen Jetzt iſt die Verblüffung auf Seiten
des Schulraths Ohne Umſchweif ergreift er die beiden Hände
des Lehrers und ſagt Bitte tauſend Mal um Verzeihung
und zu den Kindern gewendet Nun aber Euern guten Lan
desvater werdet ihr doch kennen Günther erſchallt es aus
einem Munde Recht ſo liebt ihn und werdet brave gute
Schwarzburger Gott behüte Euch Und bei dem Lehrer ließ
er nicht nach bis derſelbe in die Kutſche ſtieg und mit nach
preußiſch Geſchwenda fuhr Beim Abſchied ſagte der nun ganz
liebenswürdige geiſtreiche Mann Mein lieber Herr Schul
lehrer Jrrthum verläßt uns nie und ergänzend ſetzte der
gleichfalls nicht auf den Kopf gefallene Schwarzburger hinzu

Doch zieht ein höher Bedürfnitz immer den ſtrebenden Geiſt
leiſe zur Wahrheit hinan Graffunder nickte wohlgefällig mit
dem Kopfe dann ſagte er Mein lieber Freund ſchon dies eine
Wort macht Göthe unſterblich

Dem Nachdenken aller Str iker iſt folgende Geſchichte zu
erzählen die unter Napoleon III in Paris paſſirt iſt Die Hut
macher Gehülfen hatten gewiſſen Hetzern man wußte nicht recht
woher ſie gekommen ihr Ohr geliehen und fanden daß die An
fertigung der Caſtor der Melonen und Halbmelonen
ihnen den Lohn nicht einbringe der ihnen gebühre ſie verlangten
daher von ihren Prinzivalen Lohnerhöhung Herabſetzung der
Arbeitsz it und ſtellten abgewieſen die Arbeit ein Sie beſaßen
eine ziemlich gut gefüllte Kaſſe aber ſie waren zahlreich und mit
Verdruß ſahen ſie den Tag nahen da ſie nachgeben mußten Da
traf eine Freudenbotſchaft aus London ein Die Geſellſchaft der
guten Brüder Hutmacher hatte beſchloſſen ihren Brüdern inParis zu Hülfe zu kommen die britiſche Hutmacherzunft bot der

franzöſiſchen die Bruderhand zwei Köpfe unter demſelben Hut
da konnte es nicht fehlen Eine erſte Unterſtützung war den
pariſer Brüdern mit einigen Worten der Ermunterung zum
Ausharren geſandt worden eine zweite eine dritte folgte Die
pariſer Hutmachergeſellen hielten wacker Stand Endlich began
nen einige von ihnen ſich zu fragen woher es komme daß die
Patrone welche kein Lebenszeichen von ſich gaben und ſich nicht
das mindeſte um den Stvoeik zu kümmern ſchienen gleich ihnen
den Gehülfen aushielten Sie forſchten vorſichtig nach und ge
langten zu einem gar merkwürdigen Reſultat Während die guten
Brüder Hutmacher in England welche über eine gewaltige Baar
kaſſe verfügten den Streik mit Geldopfern die für ſie wenig be
deuteten unterhielten überſchwemmten ſie den Pariſer Platz buch
ſtäblich mit ihren Erzeugniſſen die engliſchen Arbeitgeber wußten
nicht wie ſie den Aufträgen genügen ſollten und hatten die For
derungen ihrer Gehülfen ohne mit der Wimper zu zucken bewilligt

Aus Boireuth Der Verwaltungsrath des Rich Wagner Letztere aber ſahen ihren Arbeitsverdienſt ſich i vermehren
u W macht bekannt daß zur erſten Aufführung während ihre pariſer Brüder ber 1 Francs Centimes pro Tag

tſpiete am 13 14 15 und 16 Auguſt alle Plätze und magerer Faſtenkoſt ihre Exiſtenz friſteten Wie mit einem
Eintrittsberechtigungen zur zweiten und dritten Zauberſchlage hörte der Streik auf aber ſeine Folgen ließen ſich

und am 27 28 29 und nicht beſeitigen Die engliſche Coneurrenz behauptete in Paris ſieg
Auguſt ſind vom Bankhauſe Friedrich Feuſtel in Bai reich das eid und die franzöſiſchen ehe waren in

cene geſetzt hatte die Ge

Die Heringe finden ſich in dieſem Jahre ſpärlich ein der
diesjährige Fang an der Weſtküſte von Schottland war der ärmſte

eweſen iſt Der Totalertrag von 800 Booten ſtellte ſich

e reine ihre wie 5 Jr Wagner Vereine und ihre Damen ſowie die dem Unternehmen nur auf 4500 Krans gegen 31,000 Krans im vorigen Jahre
näher ſtehenden Patrone und Patroneſſen haben ſich verabree atror h verabredetin Balltoilette zu erſcheinen Die gewählte Toilette

weſenden regierenden Häuptern dar Der deutſche Kaiſer und

Ein weiblicher Schuhmacher Namens Louiſe Kißner hat
rſ5 t ellt ſich als ſich jetzt in Memel etablirt Die Dame zeigt an daß ſie Herrenein Act der Courtoiſie gegenüber den bei den Aufführungen an ſtiefel en und gut in und außer dem Hauſe

Teſſendorffurcht Die ſchweizer Gaſtwirthe ſind auf den
je meiſten deutſchen Fürſten haben ihr Erſcheinen beſtimmt in bekannten berliner Staatsanwalt Teſſendorf wüt derch nt ke iner s eſſendorf wüthend Der Mannu d deſen und der kunſtfreundliche Kaiſer von Braſilien reiſt zwar wie die meiſten hohen und geſtrengen Herren incog

er demnächſt England verläßt um den Continent zu hereiſen nito kaum aber iſt er in einem Gaſthofe abgeſtiegen ſo flüſterts
eabſichtigt ebenfalls nach Bajreuth zu kommen im ganzen Hauſe Der Teſſendorf iſt da Und regelmäßig reiſen
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viele Gäſte die ganz wie Gründer ausſehen mit dem nächſten
Eiſenbahnzuge weiter

Auf einem Kirchhofe zu Dresden erſchoß ſich vor einigen
Tagen ein preußiſcher Obriſtlieutenant a D und zwar aus Gram
über den Tod ſeiner Gattin die auf genanntem Friedhofe vor
etwa 3 Monaten beſtattet worden war Man fand dieſes Be
ygtuß in einem Briefe verzeichnet den der Entſeelte bei ſich
rug

Der berliner HandwerkerVerein hat nach zurückgelegtem
17 Lebensjahre jetzt 3052 Mitglieder wovon 27,90 nicht dem
Handwerkerſtande angehören Das Vermögen des Vereins er
höhte ſich während des letzten Jahres von 127,408 Mk auf
134,136 Mk Seine Bibliothek verlieh 9790 Bände an 894 Mit
glieder Jm Leſezimmer liegen 72 Zeitungen aus

Abgeſchnittene Blumen können vierzehn Tage und länger
friſch erhalten werden wenn man dem Waſſer in das man ſie
ſtellt etwas Hirſchhorn oder Ammoniakſals und zwar zwei bis
drei Meſſerſpitzen voll auf ein Glas oder Vaſe zuſetzt Wer alſo
z B Roſen die heuer ganz beſonders blühen aber nunmehr bald
zu Ende gehen noch längere Zeit genießen will mag einen Ver
ſuch mit dieſem billigen Mittel machen

Eine ſchreckliche That wird aus Wartha unterm 19 d Ms
der geh gemeldet Der Sohn eines hieſigen Bürgers ſuchte
am 16 d M ſeinen Vater durch 2 in der Stube abgefeuerte Re
volverſchüſſe zu tödten und machte gleich darauf ſeinem Leben da
durch ſelbſt ein Ende daß er die übrigen Läufe des Revolvers
auf die eigene Bruſt abſchoß und ſofort lautlos niederſank

Ein neuer Beweis von der Klugheit des Hundes Der
thüringer D Z wird mitgetheilt Jch beſitze einen ſehr wohlge
zogenen Jagdhund der u g nie naſcht Neulich nehme ich ihn
zu einer befreundeten Familie mit im Zimmer haben die Kinder
eine große Puppe die einem Kinde ſehr ähnlich ſieht auf ein
Stühlchen geſetzt und auf deren Schooß ſteht ein Tellerchen mit
Butter Der Hund heimlich beobachtet wird lüſtern und um
kreiſt die Puppe es iſt ihm offenbar unklar ob das Weſen das
ſich nicht regt lebt Plötzlich bleibt er vor der Puppe ſtehen
ſieht ſie ſcharf an und giebt ihr einen Schlag mit der Pfote Da
die Puppe umfällt iſt es klar daß ſie kein menſchliches Weſen
iſt und ihn nicht ſtrafen kann im Nu hat er die Butter ver
zehrt Dann thut er als ob nichts Unrechtes vorgekommen ſei

Was iſt das Staatseigenthum i fragt ein Unterofficier in
der Jnſtructionsſtunde einen Einjä rig reiwilligen Der
Einjährige giebt eine Definition Falſch ſagt der Examinator
und fragt den Zweiten Können Sie mir s ſagen Der giebt
auch eine Definition und der Dritte auch aber immer wieder
holt der Unterxofficier ſein Falſch Das wollen mir Freiwillige
W Jch will s Jhnen ſagen Das Staatseigenthum iſt zu

onen
e Gerichtsſcene, die angeblich in Berlin ſich abgeſpielt

hat iſt folgende Wer ſind Sie fragt etwas unwirſch derRichter ein unternehmend ausſehendes Individuum das uls

Zeuge in einer Preßangelegenheit zu fungiren berufen ward
Wenn Ew Hochwohlgeboren erlauben ich bin im Lebensver

ſicherungsgeſchäfte thätig erwidert der Zeuge ich repräſentir
die erſte Geſellſchaft der Welt eine Geſellſchaft die mit Stolz auf
ihre Vergangenheit zurückblicken kann eine Geſellſchaft Der
Richter Aber Zeuge Die ſchon Millionen für Todesfälle
Wage hat eine Geſellſchaft Der Richter ungeduldig
Von Jhrer Geſellſchaft iſt hier nicht die Rede Zeuge O ich
bitte ine Geſellſchaft die ſchon Tauſende vor dem Armen
haus geſchützt und dadurch wie ich mir Ew Hochwohlgeboren

gegenüber zu bemerken ertanbe auch dem Staate Richter mit
ſteigender Ungeduld Vom Staate iſt hier nicht die Rede ſon
dern Zeuge O meine Geſellſchaft hat bis jetzt die größten
Dividenden an ihre Verſicherten vertheilt und wenn Ew Hoch
wohlgeboren bis zum heutigen Tag die Pflicht verabſäumt haben
ewas mehr für ihre werthe Familie zu thun Richter ge
reizt Wenn Sie nicht zur Sache kommen werde ich Sie ab
führen aſſen müſſen Zeuge als die ungenügenden Erſpar
niſſe bei Seite zu legen die der im Verhältniß zu Jhrem tiefen
Wiſſen ſo verſchwindend kleine Gehalt von Ew Hochwohlgeboren
ermöglicht ſo würde ich mir erlauben Jhnen meine Dienſte zur
Erlangung einer Lebensverſicherungs Police zur Verfügung zu
ſtellen Richter mit ſteigendem Zorne Das iſt zu viel
Zeuge wobei ich Jhnen ſchon nach dem erſten Jahre eine
Dividende von 50 pCt garantiren kann abgeſehen davon daß

Richter wüthend Hol Sie der Teufel ſammt ihrer Divi
dende Saald ener Führen Sie den Mann hinweg und rufen
Sie den nächſten Zeugen vor

Eine gründliche Kur nahm eine Wittwe E zu Elbing an
ihrem Sohne vor der an Epilepſie litt Sie hatte von 2 Freun
dinnen gehört daß ein Bad von kochend heißem Waſſer in das
bedeutende Quantitäten Pottaſche Salz Senf und Holzaſche ge
ſchüttet würden ein Radikalmittel ſei Frau E bereitete in einer
dichten Tonne vorgeſchriebener Maßen das Bad und nöthigte den
kranken Sohn einen in der Tonne angebrachten Stuhl zu be
ſteigen und ſich der Marter des Beizbades auszuſetzen Nach
kurzer Zeit wurde der Kranke indeſſen im Bade ohnmächtig
mußte zu Bett gebracht werden und war als der ſchnell herbei
geholte Arzt eintraf bereits verſchieden

Dritte Gartenbau Ausſtellung
in Halle a S

Zu der vom 6 bis 10 Auguſt d J ſtattfindenden Garten
bau Ausſtellung werden Anmeldungen noch bis zum 29 d M
entgegengenommen Die Einſendung der Ausſtellungsgegen
ſtände muß bis zum 4 Auguſt erfolgen und von einem dop
pelten Verzeichniß der einzelnen Stücke begleitet ſein Die
Herren Ausſteller werden zugleich um ſchriftliche Angabe dar
über gebeten ob und zu welchen Preifen ihre Gegenſtände
verkäuflich ſind da nur in dieſem Falle das Comité den Ver
kauf derſelben ſowohl an Private als für die Verlooſung über
nimmt Die verkauften Gegenſtände dürfen vor Schluß der
Ausſtellung nicht aus derſelben entfernt werden Die Koſten
des Transportes zur Ausſtellung übernimmt das Comité die
Koſten des Rücktransportes trägt der Ausſteller Bei Eröff
nung der Ausſtellung wird ein gedruckter Catalog ausgegeben
werden in welchen auch Annoncen aufgenommen werden deren
Vermittelung das Annoncen Bureau von R Moſſe in Berlin
und deſſen Filiale übernommen haben Die Jnſertionsge
bühren betragen für eine ganze Seite 25 Mk für eine halbe
15 Mk für eine Viertelſeite 10 Mk Die Einſendung der
Annoncen muß ſpäteſtens bis zum 4 Auguſt erfolgen Die
Prämiirung der Ausſtellungsgegenſtände erfolgt auf Grund
des ausgegebenen Programms Es ſtehen den Preisrichtern
zu dieſem Zwecke circa 1000 Mk außerdem Medaillen des
landwirthſchaftlichen Miniſteriums und künſtleriſch ausgeführte
Diplome zur Verfügung Auch in dem Programm nicht vor
geſehene Leiſtungen können prämiirt werden

Alle Anfragen und Sendungen ſind an den Vorſitzenden des
Comités Herrn Dr Otto Ule zu richten

Halle den 22 Juli 1876
Das Ausſtellungseomité

Glück De Kraus Dr Kühn Dr Knoblauch
Dre Hochheim Dr Taſchenberg Paul

Dr Otto Ule F Roſch Spindler Kaiſer H Nebert



Skating RinkK
Vergraben iſt in ewige Nacht
Der Erfinder großer Name oft
Was ihr Geiſt grübelnd entdeckt nutzen wirAber belohnt Ehre ſie auch

Wer nannte Dir den kühneren Mann
Der zuerſt am Maſte Segel erhob
Ach ren ſelber der Ruhm Deſſen nicht
Welcher dem Fuß Flügel erfand

Und ſollte Der unſterblich nicht ſein
Der Geſundheit uns und Freuden erfandDie das Roß muthig im Lauf niemals gab

Welche der Reih n ſelber nicht hat

O Jüngling der den Waſſerkothurn
Zu beſeelen weiß und flüchtiger tanzt
Vaß der Stadt ihren Kamin Komm mit mir
Wo des Kryſtalls Ebne Dir winkt

Sein Licht hat er in Düfte gehüllt
Wie erhellt des Winters werdender Tag
Sanft den See Glänzenden Reif Sternen gleich
Streute die Nacht über ihn aus
Wie ſchweigt um uns das weiße Gefild
Wie ertönt vom jungen re die Bahn
Fern verräth Deines Kothurns Schall Dich mir
Wenn Du dem Blick Flüchtling enteilſt

Wir haben doch zum Schmauſe genug
Von des Halmes Frucht und Freuden des Weins
Winterluft reizt die Begier nach dem Mahl
Flügel am Fuß reizen ſie mehr

Als Klopſtock dieſe Ode ſchrieb dachte er wohl kaum an die
Möglichkeit daß eine Zeit kommen könnte wo der vielerfahrene
Menſch nicht auf die Winterluft und des Kryſtalls Ebne zu
warten braucht um ſeinen Fuß zu beflügeln Genau 100 Jahre
ſpäter ging durch alle Zeitungen die aufſehenerregende Nachricht
daß in Berlin ſich ein Verein zur Anlegung eines nach eng
liſchem Muſter zu conſtruirenden Skating rink gebildet habe
Zwar hatten Diejenigen Recht welche dieſem Unternehmen wenig
Erfolg und ein kurzes Leben ren nachdem aber die
Jdee ſich einige Zeit eines ſtärkenden Schlafs erfreut hatte kam
ſie vor circa 2 Jahren mit erneuter Kraft wieder zum Vorſchein
und hat ſich denn auch ſo viele Jünger herangezogen daß jetzt
in Berlin nicht weniger als 5 Rollſchlittſchuhbahnen ſich um die
Palme des Sieges ſtreiten Kein Wunder daß die Provinzler
ſich dieſes moderne Vergnügen gern auch verſchaffen möchten
nur ſchade daß die entgegenſtehenden Schwierigkeiten ſich nicht
immer ſo glätten laſſen daß an eine Ausführung jenes Wunſches
zu denken iſt Mit um ſo größerer Freude begrüßen wir es des
halb daß die werdende Großſtadt Halle die Unternehmungsluſt
des Herrn Saubvlet angezogen hat in der KaiſerWilhelms Halle
eine künſtliche Eisbahn wenn auch nur für kurze Zeit zu er
richten Die in der Zeitung mehrfach ergangene Einladung zur

Betheiligung am Skating hat denn auch jetzt ſchon eines über
raſchend günſtigen Erfolges ſich zu erfreuen überraſchend weil
in unſerm lieben Halle neue Unternehmen bekanntermaßen ſtets
zuerſt mit mißtrauiſchen Augen betrachtet werden

Wir wüßten aber auch kaum ein intereſſanteres geſunderes
und unſchuldigeres Vergnügen als eben dieſes ungefährliche Eis
laufen utan syafel och fosfor unter Dach und Fach vor
Schnee und Regen Kälte und Hitze geſchützt ſicher vor Ein

brechen ungefährdet von hinterliſtigen Stuhlſchlitten und obendrein
nach dem Takte eines luſtigen Marſches oder Galopps

Und für die u ein wie buntes lebensreiches ewig
wechſelndes Bud Hier ein Neuling der mit ängſtlichem Taſten
die Rollfähigkeit ſeiner Waſſerkothuren prüft dort ein zuver
ſichtlicher ſeiner Kunſt Bewußter der mit ſtaunenswerther Ge
ſchicklichkeit und Ruhe complicirte Figuren zeichnet dort wieder
eine Dame die in ſchwebendem Fluge die Bahn durch
kreuzt daneben fehlt natürlich auch der nfänger nicht der
mit ſchwerfälligerem Körper dem ſchnellen Rollen der Räder nicht
zu folgen vermag und dem Geſetz der Anziehungskraft unerbitt
lich unterliegt Freilich Uebung macht den Meiſter der erſte
Verſuch kann nicht Vollendung bringen bei aller Mühe die ſich
Herr Sauvlet in dankenswerther Weiſe mit jedem Neuling giebt

Dabei iſt auch den berechtigten Anſprüchen des Geſchmackſinns
Rechnung getragen wo Aug und Ohr ſich laben will die
Zunge auch was haben iſt ja die Deviſe unſerer volksthümlichen

Beluſtigungen
Nehmen wir Alles in Allem ſo bietet ſich auf und an dem

skating Rink ein nützlicher und heiterer Zeitvertreib und da die
Geſellſchaft welche daſelbſt verkehrt ausſchließlich den beſſeren
Ständen angehört ſo iſt der Beſuch Damen wie Herren auf s

wärmſte zu empfehlen Re

Todesfälle
Jn St Leonards England ſtarb am 21 ds J J Loewen

thal der berühmte ungariſche Schachſpieler im Alter von
67 Jahren Nächſt Anderſſen in Breslau und dem Amerikaner
Murphy galt Loewenthal für den beſten Schachſpieler der Welt

Litteratur
Deutſches Leſebuch mit Bildern für die einklaſſige Volks

ſchule und für einfachere Schulverhältniſſe überhaupt herausge
geben von den Seminar Directoren H Gabriel in Droſſen und
K Supprian in Pyritz Bielefeld und Leipzig Verlag von
Velhagen Klaſing 1876 broch gr 8 VIII und 392 pp
Preis 1,2 M Ein ſehr ſchön ausgeſtattetes Schulbuch aller
dings ein wenig theuer für Volksſchulen da es mit Einband auf
einen halben Thaler zu ſtehen kommt aber es giebt ja Jlluſtra
tionen und die koſten Geld Wir baben zwar auch das Diet
lein ſche illuſtrirte Leſebuch allein das muß geſagt werden deſſen
Jlluſtrationen ſind ſehr ſporadiſch und nicht ſehr einladend da
ſie faſt nur naturgeſchichtliche Specialitäten bringen Ganz anders
beim vorliegenden Die Jlluſtrationen ſehr zahlreich vorzüglich
ausgeführt und ſich über alle Gebiete erſtreckend Dazu iſt die
Auswahl und Anordnung des Stoffes eine ganz vorzügliche So
ließe ſich nur höchſt Empfehlendes über das Buch ſagen wenn
nicht die fatale Frage wäre ob es ſich wohl in jedweder päda
gogiſchen Hinſicht rechtfertigen laſſe Volksſchülern ein Leſebuch
mit Bildern gleich friſchweg in die Hand zu geben Ehe dieſe
Frage von den beſten Pädagogen nicht endgiltig entſchieden iſt
kann man dem gewöhnlichen Lehrer nicht verdenken wenn er
ſie unentſchieden läßt Schon ein Atlas iſt in der Hand eines
Volksſchülers wie er ſo durch die Bank zu ſein pflegt während
des Unterrichts ein Ding von ſehr zweifelhaftem Nutzen

h e

Haus und Landwirthſchaft
Aus allen Gegenden Baierns wo die Getreideernte be

gonnen hat lauten die Berichte äußerſt günſtig

Verzeichniß
der mittelſt der Kettenſchifffahrt nach Magdeburg beförderten und

durch die Elbbrücke daſelbſt paſſirten Kähne
Neuſtadt Buckau Am 27 Juli Becker Güter v Magde

burg n Dresden Max leer v Magdeburg n Schönebeck

Der Merſeburger Landwehrverein beabſichtigt den Vorſchlag zu machen

daß Sr Majeſtät dem Kaiſer und König bei Allerhöchſtſeiner
Anweſenheit in Merſeburg während der diesjährigen Herbſtma Ia gsigen

den Krieger und Landwehrvereinen der hieſigen Stadt der Münchuer Lungt Ausstellung e Ansstelinng

und hen ein Fackelzug und gleichzeitig von hieſigen Geſangvereinen
en gebracht werde Auch iſt es wünſchenswerth daß an einem hagrem Gelde von 15000 5 Alk

bei Eintreffen Sr Majeſtät zu bildenden Spalier ebenſolche Krieger und Land
ein Stän

wehrvereine ſich betheiligen
Es ergeht daher zunächſt an die Krieger und Landwehrvereine der hieſigen J Barck Co Annonc Exped

Gegend die kameradſchaftliche Einladung zu einer Vorbeſprechung dieſer An gr Ulrichsstrasse 47 I
gelegenheit

Sonntag den 30 Juli er Nachmittags 2 Uhr
im Goldenen Hahn hierſelbſt Gotthardſtraße einen oder mehrere Vertreter Vorſchriften Kauf und Verkauf in Feld
entſenden zu wollen

Merſeburg den 20 Juli 1876
Das Directorinm des Merſeb Landwehrvereins

Lotterie

5000 Gewinne darunter 4500 in

und geben Wiederverkäufern Rabatt

Schriftliche Arbeiten als Klagen
Geſuche c fertigt nach den beſtehenden

und anderen Grundſtücken ſowie die
Unterbringung von Kapitalien vermittelt
der Agent L Schmidt in Brehna

Frau Auguſte Schmidt in Brehna

aufgenommen werden ſollen erbitte
mir bis ſpäteſtens Ende d Mts zu

Loose à Stück 2 Mk empfehlen gehen zu laſſen

Rudolf Mosse
Annoncen Expedition

Halle a gr VIrichsstr 4 Montag den 31 Juli Ab 8 Uhr

Haasenstein Vogloer

IIaIIe aLeipzigerſtraße 102

Große desgl Haaſe desgl Kiſſauer leer v Magdeburg en Aken Stendal leer v Magdeburg n Schönebeg J
Köhler desgl Oſtwald desgl Römer desgl Berendt
jeer v Magdeburg n Barby Winter leer v Magdeburg n
Calbe Braune leer v Magdeburg n Buckau

Nachrichten des Standesamts Halle vom 22 Juli
Aufgeboten Der Portier H Ch Troſt und A Ch F Hennecke

Halle und Cönnern Der Kunſt und Handelsgärtner F
R Feſtner und H A E Gerhardt Halle und Eisleben Der

e H E Barth und W R Hoppenſack Halle und
Gerbſtedt

Eheſchließungen Der Kupferſchmied M E H Flügel und F
J Schmelzer Gartengaſſe 7 und gr Märkerſtraße 12 Der
Kammmachermeiſter Ch W C Wieſe und M R geſch Schubert
geb Treiber alter Markt 22 und Steg Der Handarbeiter
F Kerzel und M F Straube Steg 21 Der Schuhmacher E
Th Goldmann und W E Ritter Neuſtadt 1 und Harz Der
Kutſcher F A Schulze und F A C A Böhme Leipzigerplatz
und Bahnhofsſtraße 11

Geboren Dem Stellmacher A Knauth eine T Mühlweg 30
Dem Handarbeiter J W Barth eine T gr Märkerſtraße 23
Dem Fabrikbeſitzer C Ehrenberg ein S Königsſtr 33 Dem
Maler W Beeckmann eine T alter Markt Ein unehel S
kl Märkerſtraße Dem Schuhmachermeiſter C Ronne ein S
Spitze 14 Dem Handarbeiter C Wittig ein S Baderei H

Dem Schloſſer C Weber ein S Landwehrſtraße 15 Dem
Handarbeiter A Rau ein S Martinsgaſſe 8/9 Dem Ge
fangenen Aufſeher G Hollſtein eine T Wilhelmsſtraße 104
Eine unehel T Entb Jnſtitut

Geſtorben Des Bremſer Gläßer T Johanne Catharine Eva
Erneſtine 4 M 10 axmeatarrh Lindenſtraße Der
Portier Chriſtian Leberecht Sommer 73 J 9 T Schützen
gaſſe 11 Der Poſtconducteur a D Auguſt Wilhelm Ferdinand
Schranck 74 J 1 M 12 T Nierenleiden alter Markt 14 Des
Locomotivführer F Lübeck Ehefrau Louiſe geb Hartmann 51 J
3 M 8 Schlaganfall Deſſauerſtraße Des Handarbeiter
G Rappſilber S Louis Albert Guſtav 4 J 9 Meningitis
tubereulosa Hirtengaſſe Ein unehel todtgeb Entb
Jnſtitut

Eingeſandt
Vergangenen Freitag hörten wir in Bad Wittekind einStruß Concert unſrer ſtädtiſchen Capelle das zwar

nicht von Strauß dirigirt wurde deſſen Programm aber nur
Compoſitionen von ihm enthielt Wenn wir anfänglich geglaubt
hatten das Concert werde nicht unſer volles Jntereſſe in An
ſpruch nehmen da es nur Compoſitionen ein und deſſelben
Meiſters brachte ſo hatten wir uns zu unſrer Freude doch geirrt
Das Orcheſter hielt ſich ſehr brav Jede Nummer war mit Fleiß
einſtudirt und wurde mit Verſtändniß vorgetragen Wir ſind
überzeugt daß Herrn Muſikdirektor Strauß wäre er zugegen ge
weſen ſolche Leiſtungen zufriedengeſtellt hätten Leider mochte
das nicht beſonders günſtige Wetter Manchen vom Beſuch des
Concerts abgehalten haben und würden wir deshalb Herrn
Director Halle dem wir für den gehabten Genuß vielen Dank
ſchuldig ſind empfehlen recht bald ein ähnliches Concert zu
veranſtalten

welche in dem Ca

talog der hie
Garten

Die erſten neuen

verſendet Schock zu 7 Mar

O Müller Nachf
Leipzigerſtr 106

Eingetragene Genoſſenſchaft

General Verſammlung

im Stadtſchützenhauſe
Tagesordnung Statutenmäßige zweite

Beſchlußfaſſung über den Antrag auf
Liquidation der Genoſſenſchaft

Halle den 20 Juli 1876
Der Verwaltungsrath

Vollheringe

Jn einem Dorfe ea 2500 Ein Tüchtige Metalldreher Station der Berlin Anhalter Bahn
wohnern iſt ein neu gebautes Grund
ſtück worin bis jetzt ein lebhaftes Ma
terialwaaren und Defſtillations
Geſchäft betrieben wurde Familien
verhältniſſe halber ſofort zu verpachten

Zur Uebernahme würden 1600 Mk
erforderlich ſein und ſind die Herren
Kurtzke Iasse in Halle aS
gern erbötig eine weitere Auskunft zu
ertheilen

o1 größere Schmiede
mit Hofraum wird zu kaufen event
auch zu pachten geſucht Off sub
Schmiede an Haaſenſtein und
Vogler hier erbeten H 51908

Ein Aufſeher an die Kohlenpreſſe wird

angenommen Geiſtſtraße 43

uchen Eugling Weber
Für einen gebildeten ganz ſoliden und

rechtſchaffenen Mann in 50er Jahren
wird eine Stelle als Aufſeher oder leichte

Beſchäftigung geſucht auch
würde derſelbe ein kleines rentierendes
Geſchäft gleichviel welcher Branche in
Pacht nehmen Derſelbe iſt etwas
ſchwerhörig aber mit Umſicht in ſonſt
allen Fächern bewandert

Gefällige Offerten mit II M 58 an
Haaſenſtein K Vogler hier erbeten

Ein Mäher wird ſofort geſucht

m grünen Hof
Ein geſetzter Burſche für Reitpferde

geſucht Reitbahn Barfüßerſtr 15

Weidenplan Za
ſind mehrere große und mittlere
Wohnungen ſehr freundlich ge
legen ſofort zu vermiethen und
1 October zu beziehen

Wuchererſtr 3
iſt die II Etage getheilt zu vermiethen
Läheres in der Annoncen Expedition v

H Triest
Eine Wohnung zu 55 Thlr zu ver

miethen Schulberg 4 3 A von 12
Möbl St z verm Landwehrſtr 18

60 70 Mann kräftige Arbeiter
können bei Ackordlohn in Arbeit treten
beim Schachtmeiſter F Breuche hinter
Zuckerfabrik Teutſchenthal

Ein ordentlicher Knecht wird an
genommen Geiſtſtraße 43

Einen ehrling ſucht P Quaas
Stellmachermeiſter Bahnhofsſtr 7

Ein Laufburſche wird geſucht von

Junge Mädchen w d Weißnähen erl
k ſ meld Strohhofſp 9 2 Tr

Zum 1 Septbr ſuche ich für mein
Galanterie und Spielwaaren Geſchäft
ein junges Mädchen aus anſtändiger
Familie von außerhalb

C Luckow
Ein Mädchen für Küche und Haus

arbeit wird geſ Moritzzwinger 1
Einige Kochmamſells u ſtädt

Wirthſchafterinnen ſu
chen Stellung durch das Comp
toir Ranniſcheſtr 44 51909
Eine geübte Maſchinennäherin

HoveMaſchine findet ſof dauernd Stell
bei W Homann gr Ulrichsſtr 52

Mädchen auf HerrenArbeit ſucht
II Türk Kellnergaſſe 3

Ein ordentliches Kindermädchen wird
zum 1 Auguſt verlangt Näheres gr
Klausſtr 11 in der Lederhandlung

Ein Kind in die Ziehe ſucht Frau

fertigt alle Arten neue Wäſche von ge
gebenen Stoffen reparirt alles Alte gründ
lich höchſt ſauber und billig ſtickt lan
guettirt und plättet ſeit Jahren

Mittelſt einer Correſpondenzkarte wird
das Fertigſein der Wäſche aviſirt

Junge Mädchen welche das Plätten
und Weißnähen gründlich und ſauber er
lernen wollen werden unter günſtigen
Bedingungen angenommen

Rheumatismus und Gicht
wird gänzlich weggebracht Breiteſtr 37
m Hofe 2 Tr

Sämmtliche zur
T lWichsefabrikation

gehörigen Utenſilien ſind wegen Geſchäfts

Aufgabe ſofort billig zu verkaufen
ebenſo einiges Material als Syrup
Beinſchwarz Baumöl s Centner
Eiſenvitriol leere Schachteln e
Hierauf bezügliche Adreſſen wolle man
unter Chiffre A M in der Expedition
des Correſpondenten zu Merſe
burg niederlegen

Starke Bettſtellen Komode
Kleider Koffer verkauft ſehr billig

W Schmidt Weidenplan 3

empfehlen ihre Dienſte zur prompten
Beſorgung von Anzeigen jeder Art
an alle Zeitungen der Welt zu deren
tarifmäßigen d h den Preiſen die
man bei directer Aufgabe am Orte
des Erſcheinens zu zahlen haben

würde
Geſchäftsprogramm und Zei

S tungs Verzeichniſſe auf Ver S
langen gratis u franco

FIöhbherl
jeder Art werden ſauber reparirt und
aufpolirt Fussboden werden gut
und dauerhaft geſtrichen Auch Aufträge
nach auswärts werden prompt ausgeführt

W Schmeil Weidenplan 8
Neue Möbel und Sophas ſehr

billig Niemeyerſtr 11
Schöne alte Speiſe u Futter

kartoffeln verkauft noch
A Schmeisser Markt 13

2 aus der LindenblüteHonig auch rein weißen
Tafelhonig bei

R Tittel v d Rann Thore
Die erſten neuen engl Voll

heringe erhielt Boltze
Alte Cigarren A4l, 5 u 6 Thlr

pr Mille Proben zu demſ Preiſe verk
A Hambuſch Schützengaſſe 20 1 Tr

Ein Paar ſtarke Arbeitspferde und 1
bis 2 Schock Langſtroh zu verkaufen

Liliengaſſe II
Kinderwagen Reiſekörbe Korb

möbelwaagren ſtehen in beſter Aus
wahl billig zu verk Mittelſtr 14

Carl Gräbner

Gute Federbetten ſehr billig zu
Eugling Weber Hagelganz an der Halle 16 verkaufen Schülershof 5 1 Treppe

Hülſen abzulaſſen
Langegaſſe 13

3 Mark Belohnung
Der ehrliche Finder eines am Sonn

abend auf dem Wege von Stumsdorf
Rieda Kitten über den Petersberg
Rothehaus Räthern Gutenberg nach
Seeben verlorenen Chemiſett Hemdes
mit 3 goldenen oben gewürfelten Knöpf
chen ein Andenken wird gebeten
Nachricht an den Handelsmann F Weich
mann in Trotha gelangen zu laſſen

Vor Ankguf wird gewarnt
Da Drng im Verlag don Ouo dende

des Halliſchen Wohnungsvereins
eingetragene Genoſſenſchaft

Dr Otto Ule Vorſitzender

Städtiſche Feuerwehr
Die Mannſchaften der Vaugewerks

Compagnie werden hierdurch aufge
fordert in Civilkleidung am Mittwoch
den 26 d Mts Abends 7 Uhr
im Fürſtenthale zum Apell zu erſcheinen

Der Fenerdirector
AlIb Zabel sen

Jn der Leipzigerſtraße oder großen
Brauhausgaſſe hat ein armes Dienſt
mädchen ein Portemonnai mit 1
9 n verloren Um Rückgabe wird ge
beten neue Promenade 6 II

Familien Nachrichten
Verlobt Jda Dreßler mit Kaufm

W Eberhardt Eisleben Auguſte Ka
dach Königsberg mit Adolph Zabel
Magdeburg Anna Ritter Salzwedel

mit Gymn Lehrer Hermann Wernecke
Frankfurt a/O Marie Müller Mag

deburg mit Pr Ltnt im 4 Poſ Jnf
Rgt Nr 59 Sigism Kutzner Glogau

Geboren Ein Sohn Hrn Mau

Guſtav Grieſemann Rothenſee
Rob Schmidt Weſterhüſen Hrn
Otto Bremer Magdeburg Eine
Tochter Hrn Erwin Kutzleb Franken
hauſen Hrn Kaufm Carl F Koch
Magdeburg Hrn W Rieck Stendal
Geſtorben Wilh John Bleiche

rode Amalie Koch Nordhauſen Herm

rn
rermſtr W Richter Magdekurg

Kühn Aſcherode Carl Funke Gera
Frau Marie Donner Magdeburg
Paſt emer Herm Buſſe Menz Kreis
gerichtsrath Felir Damm Neuhaldens
leken Carl Herzig Zeitz Guſt Koch
Elſter
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